
                                                                                              	
  
 
 
 

4. Konstanzer Studientag der Polnischen Geschichte  
05. - 06.11.2015 

 
"Deutschland - Polen - Schweiz: Geschichts- und 

Erinnerungsräume transnational" 
 

In Kooperation mit den Universitäten Warschau und Zürich 
 

 
Donnerstag, 
05.11.2015 
17.00 Uhr 
Tagungsraum  
Ebene K07 

 
Eröffnung des Studientages 

  
 
17.15 Uhr 

 
1945 als transnationaler Erinnerungsort in  
Deutschland, Polen und Israel: 
Bericht über ein Ausstellungsprojekt am  
Polin-Museum in Warschau 

 
17.45 Uhr 

 
Führung durch die Ausstellung 

 
18.45 Uhr 
 
 
 
19.15 Uhr 
 
 
 
 
 
 
21.00 Uhr 

 
"Deutsch-Polnische Erinnerungsorte" 
Buchvorstellung von Prof. Dr. Robert Traba und 
Anna Labentz, PAN Berlin 
 
Podiumsdiskussion über die "Deutsch-Polnischen 
Erinnerungsorte" aus der Perspektive der Entwicklung 
einer europäischen Erinnerungskultur 
(Teilnehmende: Prof. Dr. Aleida Assmann, Prof. Dr. Rudolf 
Jaworski, Prof. Dr. Robert Traba, Dr. Marian Turski -angefragt- 
Moderation: Prof. Dr. Bianka Pietrow-Ennker) 
 
Geselliges Beisammensein mit Abendessen 

 
Freitag, 
06.11.2015 
 
 
 
12.30 Uhr 
 
13.00 Uhr 
 
 
13.20 Uhr 
14.00 Uhr 

 
 
Ganztägige Exkursion zum Polen-Museum in Rapperswil 
mit wissenschaftlicher Diskussion 
Leitung: Prof. Dr. German Ritz, Universität Zürich 
 
Führung durch das Polen-Museum durch die Direktorin  
Anna Buchmann 
Das Polen-Museum Rapperswil - ein Erinnerungsort in Gefahr 
Input-Referat German Ritz (Präsident des Polen-Museums): 
Geschichte, Ausgangssituation und Perspektiven 
Diskussion 
Stehimbiss im Polen-Museum Rapperswil und Abschluss des 
Studientages 
 

  
 


